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Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigt. Provinzial, Inrelligenz »Tomtoir. im poſt Lot a 
Eingang Plautzengaſſe M 385 i 


Nro. 191. Mittwoch, den 17. Auguſt 1836. 
— — —ꝝ . Ü 


An gemeldete Sremde. 
Angekommen den 15. Auguſt 1836. 8 r 
Herr Poſt⸗Direktor Espagne nebſt Frau von Culm, log. in den 3 Mohren. 
Herr Prediger Kaͤhler von Mehlſack, Herr Rektor Differt von Braunsberg, Herr 
Gutsbeſitzer Schultz von Pinſchin, Herr Kaufmann Becker von Stolp, die Herren 
Gymnafiatien Röther und Hempler von Lauenburg, log. im Hotel de Thorn. Herr 
Profeſſor Poſelget von Berlin, log. im Tue English Hötel. 


— 


. Bekanntmachung. 
1 Von den in dem Teſtamente der Apotheker⸗Wittwe Suſanne Tiepolt ge⸗ 
41. 7 29. April 1800 beſtimmten Stipendien, ſind 2 Portionen zu 50 
jahrlich 5 
für 2 Studirende aus der Familie des Doctor der Arzenei ⸗Wiſſenſchaft For 
bann Gottlieb Tiepolt, in deren Ermangelung aus der Familie der Frau 
Kammer ⸗Regiſtrator Anna Louiſe Salomo geborne Neumann, in deren 
Nan e 5 = Familie des REN) 3 Siddechow und in 
deren Ermangelung für fudirende Söhne der in Oſt⸗ und reußen ange 
ſeſſenen (Medizin) Apotheker 0 * r ; 
e d. 3 5 zu vergeben. ur 2 
en daher alle diejenigen, welche auf dieſe Stipendien Anfprädie ma 
chen, aufgefordert, bis zum 1. September d. J. uuter Beifügung der Abr Be- 
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ſcheinigungen über das Verwandſchafts⸗Verhaͤltniß und der Univerſitäts-Zeugniſſe 
fo wie der Zeugniſſe des Fleißes und Wohlverhaltens dei dem unterzeichneten Cu⸗ 
rator der Tiepoltſchen Stiftung, mündlich oder in portofreien Briefen ſich zu melden. 

Koͤnigsberg, den 27. Juli 1836 wachowski, Juſtiz⸗Commiſſarius. 5 


Le 2 eee 


AVERTISSEMENTS 


* Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Frau Bertha 
geb. Naumann verehelichte Kaufmann Gottfried Julius Krebs hieſelbſt, nachdem 
dieſelbe für majorenn erklaͤrt worden, mit ihrem gedachten Ehegatten in Betreff ih⸗ 
res Vermoͤgens die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 
Danzig, den 15. Juli 1836. > 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
3. Zur Lizitation der auf 86 Auf 16 Sgr. 3 & veranſchlagten Inſtandſetzung 
der Foͤrſter⸗Gebaͤude im adelichen Gute Bankau, ſteht auf den 22. d. M. in der 
Foͤrſter⸗Wohnung daſelbſt Termin an. a 
Bauluſtige werden aufgefordert denſelben wahrzunehmen und koͤnnen die Ko⸗ 
ſten⸗Anſchlaͤge beim Gutsbeſitzer Collins in Gr. Boͤlkau täglich einſehen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1836. 
Das Curatorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
4. Zur Vermiethung des Grundſtücks Schmiedegaſſe AZ 285, don Michaeli 
d. J. ab, auf ein oder 3 Jahre, ſteht ein Lizitationstermin 
i Sonnabend den 20. Auguſt Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe an. 
Danzig, den 10. Auguſt 1836. s 
Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
UC... AA pd AVA / A A 


N % d 6s a Il = | 
5, Nach 1Oswörhentlichen. ſchweren Leiden. an Krämpfen entſchlief ſanft heute 
Morgen um 81% Uhr unfere innigſt geliebte Mutter, Schwieger, Groß ⸗ er 
mutter und Schweſter, Frau Anna Zimmermann, geb. Sudermann, im 76ften 
Lebensjahre. Wer die Entſchlafene gekannt, wird unſern Schmerz durch ſtille Theil⸗ 
nahme achten. 2 Die Zinterbliebenen. 
Danzig, den 14. Auguſt 1836. 
———— —— — 
Der t o b u n 8 
6% Die am 14. d. Mis. vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter Laura 
Sriederike, mit dem Holz⸗Kapitain Herrn Jacob Martin Sreymuth, zeige ich mei» _ 
nen Freunden und Bekannten ergebenft an. 5. J. Muller. 
Danzig, den 17. Auguſt 1836. 
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Als Verlobte empfehlen ſich: Jacob Martin Freymuth, 

; Laura Friederike Muͤller. 
— EEE” PPT 77. 
Ziterariſche Anzeigen. 

7. In der Ernſtſchen Buchhandlung in Quedlinburg find erſchienen und vor⸗ 

rüchig bei Fr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. 

Neues Kochbuch, ein treuer Rathgeber beim Rochen, Backen, Braten, Schmo⸗ 
reu, Einmachen und der Bereitung feiner Backwerke, zweite verbeſſerte Auflage in 


8 Heften 1 Nu 10 Sgr., 
Sabeln zum Declamiren für die Jugend 10 Sgr., 
Campe, Rathgeber der deutſchen Sprache, 15 Sgr. 


die Sehler des Magens und der Verdauung nebſt Zufelands Zausapotheke 


12% Sar, | 
Liederbuch für gefellige Zirkel 20 Sgr., s 
Morgenſtern, Lebensregeln 3te Auflage 20 Sgr., 
Krüger, neuer Reitunterricht und Pferdefennmiß, 2te Auflage 15 Sgr. 
3. Bei Lüderis iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen, (in Danzig bei 
S. e M 432.) zu haben. a 
R 3 1 z 
Beckſtein, Dr., der Waſſer⸗Catechismus, oder ehre 
von der heilſamen Wirkung des kalten Waſſers, und wie daſſelbe in den mannig⸗ 
fachen Krankheitszuſtänden als das ſicherſte und wohlfeilſte Heilmittel anzuwenden 
iſt. ꝛte verbeſſerke Aufl., geh. 10 Sgr. . 5 15 
Prof. Oertel in Ansbach ſagt darüber in ſeiner Geſchichte der Waſſerheilkunde 
von Moſes bis auf unſere Zeit, S. 182. $ 363. a i 
„Ganz eigenthumlich aber führt uns auch Dr. Beckſtein i feinem Kater 


chismus mit Beſeitigung aller Kunſtarzeneien in das reine Waffer-Glement 


hinein. Hier iſt in 139 Fragen und Antworten deſtimmt angegeben, wie man 
das kalte Waſſer in Krankheitsfällen von A. dis Z. mit guten Erfolge gebrauchen 
fol Zugleich find die gemeinen Vorurtheile gegen das kalte Waſſer treffend wider 
legt und ganz eigenthümliche Bemerkungen untergemiſcht. 

„Lernt Jeder hieraus ſeine Lection“ E g 

„So wird es wohl mit feinem Leibe ſtohn“. Dr. MN. Luther. 

Die fo bald erſchienene Are Aufl. iſt Beweis, wie günſtig das Publicum dieſe 
kleine Schriſt aufgenommen hat. 
— — VV —— EEEEEERENTRTEOREREIREn. 

Anzeigen. BAER 

9, Vorſtädtſchen Graben WM 2056. wird zu billigen Preiſen einfpännig Grand 
und Lehm gefahren dei f 65 5 D. Schwartz. 


— . 


a C. Carogatti aus Königsberg 

iſt, in gewohnter Art, mit ſeinem Lager von optiſchen, mathematlſchen und metts⸗ 
ro logiſchen Inſtrumenten hier angekommen und empfiehlt ſich zum bevorſtehenden 
Dominik dem geneigten Wohlwollen feiner Gönner. Sein Stand iſt in den lan⸗ 
gen Buden, ſeine Wohnung im Hauſe des Apothekers Sadewaſſer. 


11. Die Grundſtuͤcke Heil. Geiſtgaſſe . 925. und 936. find zu verkaufen 
oder zum 1. October zu bermiethen durch den Geſchaͤfts Commiſſionair Siſcher, 
Brodtbaͤnkengaſſe 659. i 

12. In der Zen Ziehung der 74ſten Klaſſen⸗Lotterie fiel der Gewinn von 2000 


10. 


n auf die M 41258. bei Mankiewicz, Hundegaſſe N 262%, 
x rare Unter » Collecteur des Herrn Reinhardt. 
13. Mittwoch den 17. findet im Salon zu Zoppot eine große Kunſt⸗ 


Vorſtellung auf 15 Trommeln und Konzert ſtatt. Entree a Perſon 
5 Sgr., Kinder zahlen die Hälfte. Um guͤtigen Zuspruch bittet 
Jean Henri Kock, Tambour⸗Major. 


. Donnerſtag den 18. d. Mts. Gartens Konzert 
der Eafino⸗Geſellſchaft. Anfang 6 Uhr. 
e Die Directoren. 
Seeger eee 
6 15. Zeige hiemit ergebenſt an, daß ich mein gut aſſortirtes Seidendand⸗ 
Lager bis Donnerſtag den 18. d. M. in ſchoͤnſter Auswahl zu äußerſt dilli⸗ | 
gen und feſten Preifen empfehlen kann und bitte der wahren Ueberzeugung 
halber um geneigten Zuſpruch. D. Oprower, aus Liſſa. 
Mein Stand if in der Breifgaffe e 1027., vor der Thuͤre des Ban⸗ 
quie Herrn J. J. Meyer. 
FF 

16. Sonntag den 13. d. Mes. it auf dem Wege vom Jacobsthor nach Jeſch⸗ 

kenthal ein ſchwarzer Tuchſhawl verloren. Wer ſolchen Schmie degaſſe W 285. 

abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 

17. Ein ordentliches Mädchen, welches im Laden ſowohl, als in der Wirthſchaft 
eweſen iſt, wünſcht ein aͤ uli hes Unterkommen. Das Nähere in der Johannisgaſſe, 
agnetergaſſen⸗Ecke W 1301. s 15 er ; 

3. Heute Mittwoch den 17. Auguſt wird, bei irgend günſtiger Witterung, das 

gte Abonnements⸗Konzert gegeben, wozu ergebenſt einladet M. E. Karmann Ww. 


16. Donnerſtag den 183. Auguſt c. im Braͤutigam⸗ 
ſchen Garten in Schidlitz Concert und Abends Gartenbeleuchtung. Entree 244 for. 


19. En tafelförwiges Fortepiano von 6 Octaren und gutem Ton, it 
zu vermiethen. Näheres Brodtbaͤnkengaſſe M 707. 2 San 5 
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21. Lin im Schreiben und Rechnen erfahrner Mann welcher Caution zu de⸗ 
ſtellen im Stande iſt, kann ſofort eine Anſtellung als Caſſrer erhalten. Das Naͤ⸗ 
dere erfährt man am Olivaer Thor M 569. eine Treppe hoch Morgens bis 8 
Uhr und Abends von 6 Uhr ab. s 


22. 23 Thaler Belohnung 

erhalt der ehrliche Finder meines mir am 15. d. M in den langen Buden in un⸗ 
rechte Hände gekommenen Contobuches. Da ſich auch in demſelben Quittungen be⸗ 
finden, ſo warne ich gleichzeitig einen Jeden ohne mein perſoͤnliches Dazukommen 
auf meinen Namen Geld zu verabreichen. f A. J. Schmidt. 


Gewerbe⸗Ausſtellung. 


23. Mehrfach ausgeſprochene Wünſche berückſichtigend, wird letzt die Gewerde⸗ 
Ausſtelung tg von 11 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 


Nachmittags "geöffnet ſein. Jeder, der nicht durch eine Karte zum freien 
Eintritte berechtigt iſt, dat ein Eintrittsgeld von 215 Sgr. zu erlegen. 
Der Vorſtand des Gewerbe » Vereins. 


—— 
ber m i e t h u n g em 


24. Vor dem hohen There bei der Lehmühle s 430 iſt die obere Etage, be⸗ 
ſtehend aus 6 heizbaren neu dekorirten Zimmern nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, 
Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freiem 
Eintritt in den Garten und mehreren Bequemlichkeiten zu vermiethen und Michaeli 
rechter Ziehzeit zu beziehen, auch ohne Pferdeſtall. Nachricht in demſelden Haufe. 
25. Schmiedegaſſe . 288. it die erſte Etage, beſtehend aus 2 dekorirten 
Zimmern und Neben-Cabinet nebſt allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

20. Ein Haus mit 6 gemalten Zimmern und ſonſtiger Bequemlichkeit iſt zu dere 
miethen und Michaeli zu beziehen. Naͤhere Nachricht erhaͤlt man zweiten Stein⸗ 

damm M 399. 

27. die Saal- Etage, beſtehend aus 5 Zimmern, ſo wie die Parterre⸗Wob⸗ 
nung mit 3 Zimmern und allen Bequemlichkeiten in dem in der Wollwebergaſſe 
ſehr angenehm gelegenen Haufe M 1996. nahe der Langgaſſe, iſt noch zu Michaeli 
d. J. zu vermierhen und das Nähere Jopengaſſe Ne 743. zu erfahren. 
28. Korkenmachergaſſe M 736. iſt eine aptirte Wohnung mit Nebenſtube, 
Kammer, Kuͤche und Apartement, beſonders aber eine Hangeſtube an eine einzelne 
Perſon, aber ruhige Bewohner zu vermiethen. Rachricht unten. 

29. Töpfergaſſen⸗Ecke e 15., iſt eine gut eingerichtete, ſeit mehreren Jahren 
zur Häferei benutzte Untergelegenheit zu Michaeli d. J. zu vermiethen Naͤhere 
Nachricht daſelbſt eine Treppe hoch. 

30. 12 Rechtſtaͤdtſchen Graben e 2059. iſt ein Logis nebſt Schlafkabinet an ein⸗ 
zelne Perſonen vom 1. September zu vermiethen. SI 
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351. D Das in der Wolwebergaſſe ſehr angenehm gelegene Wohnhaus ME 
1996. nage der Langgaſſe mit 10 Zimmern und allen Bequemlichkeiten, wozu 
noch ein dahinter befindlicher Pferdeſtall gehoͤrt, iſt zu vermiethen und ein Naͤheres 
Jopengaſſe NE 743. zu erfahren. ERS 
32. Heil. Geiſtgaſſe NE 783. find gemalte Zimmer mit Meubeln, Kaffee, 
Speiſe ıc. die Perſon p. M. 6 r zu haben. N 
723. Die Belle⸗Etage in dem Haufe Pfefferſtadt AZ 226. don 4 Zimmern, 
Küche, Speiſekammer, Kammer, Keller und Hofplatz, iſt zu Michaeli d. J. zu ver⸗ 
miethen und zu beziehen. Das Nähere neben an „AZ 226. 
i Aue ton. Enge 

34. Donnerſtag, den 25. Auguſt 1836 Vormittags 10 Uhr, werden die Mit 
ler Richter und Meyer in der Koͤniglichen Niederlage des Bergſpeichers an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


8 Faͤſſer Marylaͤnder | 
I a) Tabakshlätter 
von verſchtedener Qualität, 


Sachen zu verkaufen In Danjig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen, 


85. Die Glashandlung im rothen Kreutz⸗Speicher empfiehlt ihr Lager von be» 
ſtem engl. Fayance in den neueſten Formen zu billigen Preifen. 

36. Auf dem adel. Gute Klein ⸗Kleſchkau bei Langenau ſtehen 10 Stück aͤcht 
engliſche Doͤcke und Mutterſchaafe und 120 Stück veredelte Mutterſchaafe zum Ver⸗ 
kauf. Nähere Nachricht darüber wird auf dem adel. Gute Uhlkau ertheilt. 
33: a 4 Achtel gute Pflaſterſteine ſtehen zum Verkauf. Näheres Hunde⸗ 

aſſe J 78. 

ru Die beſten (nicht umgepackten) hol. Voll⸗Heeringe in 276, achten Stock 
holmer Kron Theer in Tonnen, ſchwediſch Dylta⸗Braunroth in Tonnen von 190 
wis 220 % Btto., fremde ſtarke Glas dachpfannen, engl. 1. bis 7 fuͤßige Schleif⸗ 
ſteine, ar Patente oder Tunnel⸗Cement, engl. Futter , einfach und doppelt Kreutz 
blech, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 


39. Ein Sortiment der ſchöͤnſten ſchildvattnen Dar 
men- u. Locken⸗Kämme, Friseur- u. Taſchenkümme, zweckmäßige Reiferämme mit Spie⸗ 
geh und Bürſte, fo wie auch Kopf, und Zahn⸗Bürſten und mehrere andere in mein 
Fach fallende Gegenftände, empfehle einem geehrten Publicum zu auffallend billigen 
Preiſen. Mein Stand iſt wie ſchen bekannt in den langen Buden vom hohen 
Thor kommend links. D. 5. Sranz, Kammfabrikant. 
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. Wiener Tücher zu herabgeſetzten Preiſen in 
den neueſten Muſtern, Flor⸗Shawls a 227 Sgr., Joulard. Crepp, Crep de chine 


Tücher, ſehr elegante Blonden⸗Shawls, quarirte wollene Tücher in allen Größen, 
fo wie die modernſten Cattune von 23 bis 12 Sgr. empfiehlt in bedeutender Auswahl 
H. M. Alexander, Langgaſſe W 407. 
41. Durch neue Zuſendungen von Tilſiter Corduan iſt mein Lager von dleſem 
Artikel wieder vollig aſſortirt und offerire ich denſelben in allen Nummern zu den 
dekannten billigen Preiſen. Samuel S. Sirſch, Jopengaſſe M 594. 
42. Saure Gurken erhaͤlt man Frauengaſſe W 828. 
43. Frauenburger Kalk iſt am Kalkorte pr. Tonne a 13 Sgr. incluſive Capt. 
Gebühr zu haben. 
7ͤͥͤͥͤͥ ³ ³·Wꝛ᷑̃ . A LLRELTENT EHEN 
Schiffs⸗Rapport vom 10. Auguſt 1836. 
5 Geſege lt. 
W. Stanford n. London m. Getreide 
Rach der Rheede. 
J. F. Hubner. 
C. L. Brandt. Wind N. O. 


Dien 11. Auguſt 1836 angekommen. 
H. Pauliin, Bertha, v. Faaborg m. Ballaſt. T. Behrend Sc Co. 
Wechsel- und Geld- Cours, 
Danzig, den 16. August 1836. 


Briefe. Geld. * sd . 
8 Silbrgr.] Silbrgr. g . Sgr. 5 
London, Sicht 2011 FE 


— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam Sicht. 
5 — 70 Tage 
Berlin 5 8 Tage ... 


— 2 Monat 


int 


Un 
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Paris, 3 Monat . 792 
Warschau, 8 Tage . 98 
— 5 Monat 7 — 


— m — 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 12. dis incl. 15. Auguſt 1836 


I. Aus dem ae Die Laſt zu 60 Scheffel find 615 Laſten Getreide 
uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 6953 Lagen 
ohne zart: —.— and — 


es 
| Weizen. zum Ber „m Gerſte. Hafer. | Erbſen. 
1 brauch. anſit. | 
1. Vakauſt, hut. , 1045 111 30 - . — 47 
erde ph.) 131—135 122 1-13) — | — = 
Preis, Art. 1885—100| 533 1535-547 — — 598 
2. Underkauſt, Laſten:. 1 3111 1162 — — ——— uns 
Il. Beem Bande, 3 
en S..“ 42 26 — 23 15 30 


en find paſſirt vom 10. bis incl. 12. Auguſt und nach Da ze 
an Haupt-Probucte, als: 8 25 ** 
103 Laſt 55 
163 Rogg 
1706 Stu fioten tundgotz und Balken. 


—— — —⏑—ßÜ—— ——— 


